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Reglement über die Ersatzversorgung elektrischer Energie 
für Kunden mit Marktzugang (Kunden am freien Markt) 
 
 
Der Stadtrat Wetzikon erlässt gestützt auf Art. 21 Ziff. 4 der Gemeindeordnung folgendes Reglement: 
 
Art. 1 Geltungsbereich 
Dieses Reglement ist anwendbar für die Ersatzversorgung mit elektrischer Energie bzw. Strom von 
Kundinnen/Kunden mit Marktzugang, die mit keinem Lieferanten einen Liefervertrag abgeschlossen haben 
und/oder zu keiner Bilanzgruppe zugeordnet werden können. 
 
Sobald der Energiebezug von Kundinnen/Kunden im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Wetzikon nicht einem 
konkreten Liefervertrag bzw. einer konkreten Bilanzgruppe zugeordnet werden kann, springen gemäss Bran-
chenstandards die Stadtwerke Wetzikon für diese Energielieferung ein. Es handelt sich dabei um eine Notver-
sorgung, um Versorgungsunterbrüche zu vermeiden. Die Belieferung wird nahtlos durch die Stadtwerke 
Wetzikon übernommen. 
 
Vorbehalten bleiben die bundesrätlichen Massnahmen zu einer schwere Mangellage nach Art. 102 Abs. 1 der 
Bundesverfassung. 
 
Art. 2 Begriffsbestimmungen und gesetzliche Grundlage 

Die Stadtwerke Wetzikon sind verpflichtet, ihren festen Kundinnen/Kunden sowie den Kundinnen/Kunden, die 
auf den freien Netzzugang verzichten, jederzeit die gewünschte Menge an elektrischer Energie mit der 
erforderlichen Qualität und zu angemessenen Tarifen zu liefern (Art. 6 Abs. 1 Stromversorgungsgesetz SR 734.7, 
StromVG). Dadurch wird die Stromlieferung für Kundinnen/Kunden mit Grundversorgung gemäss Art. 2 Abs. 1 
lit. f Stromversorgungsverordnung (SR 734.71, StromVV) geregelt. 
 
Gemäss Art. 11 StromVV können Endverbraucherinnen/Endverbraucher mit einem Jahresbezug von mindestens 
100 MWh, die nicht bereits elektrische Energie gestützt auf einen schriftlichen, individuell ausgehandelten 
Liefervertrag beziehen, den Stadtwerken Wetzikon jeweils bis zum 31. Oktober mitteilen, dass sie von ihrem 
Anspruch auf freien Netzzugang ab 1. Januar des folgenden Jahres Gebrauch machen.  
 
Bei Endverbraucherinnen/Endverbrauchern mit einem Jahresverbrauch von mindestens 100 MWh pro 
Verbrauchsstätte, die von ihrem Anspruch auf freien Netzzugang Gebrauch machen (Art. 6 Abs. 2 StromVG, 
Art. 13 Abs. 1 StromVG), entfällt die Lieferpflicht der Stadtwerke Wetzikon dauerhaft. Die Ausübung des freien 
Netzzugangs ist endgültig und führt zum definitiven Verlust des Anspruchs auf die Grundversorgung (Art. 11 
Abs. 2 StromVV). Diese Endverbraucherinnen/Endverbraucher befinden sich auf dem freien Markt. 
 
Von Ersatzversorgung oder Notversorgung wird gesprochen, wenn Endverbraucherinnen/Endverbraucher mit 
einem Bezug von mindestens 100 MWh aus dem Versorgungsnetz der Stadtwerke Wetzikon Strom beziehen, 
ohne dass dieser Bezug einer Lieferung oder einem bestimmten Liefervertrag bzw. einer konkreten 
Bilanzgruppe zugeordnet werden kann, d. h. Strombezug ohne Liefervertrag.  
 
Die Ersatzversorgung wird von den Stadtwerken Wetzikon als Ausnahmesituation vorübergehend übernommen 
und ist baldmöglichst unter Einhaltung der Wechselfristen durch eine ordentliche Versorgung zu 
Marktbedingungen zu ersetzen.  
 
Die Preise der Ersatzversorgung orientieren sich an den effektiven Beschaffungskosten und sind nicht an die 
Grundversorgungstarife gebunden. 
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Art. 3 Beginn und Dauer der Ersatzversorgung 
Solange Endverbraucherinnen/Endverbraucher keinen neuen Stromlieferungsvertrag abgeschlossen haben, 
wird die Ersatzversorgung sichergestellt. 
 
Die Ersatzversorgung beginnt automatisch ab dem Zeitpunkt, an dem die Stadtwerke Wetzikon die entspre-
chende Abnahmestelle zuordnen können. Dies wird den Endverbraucherinnen/Endverbrauchern schriftlich 
mitgeteilt.  
 
Aus beschaffungstechnischen Gründen beträgt die Mindestdauer der Ersatzversorgung bei den Stadtwerken 
Wetzikon einen Monat ("take-or-pay" bzw. Mindestabnahmepflicht). Die Ersatzversorgung erneuert sich au-
tomatisch so lange bis eine ordentliche Marktlieferung vorgewiesen werden kann. 
 
Für die Beendigung der Ersatzversorgung gilt eine Kündigungsfrist von 10 Arbeitstagen vor Ende des 
Liefermonates, um den Wechselprozess zu ermöglichen. 
 
Art. 4 Vorgehen, Bepreisung und Zahlungsbedingungen 
Liegen keine gültigen Stromlieferverträge vor oder kann eine Lieferung nicht eindeutig einer Bilanzgruppe 
zugeordnet werden, stehen die Stadtwerke Wetzikon für individuelle Lieferangebote zur Verfügung. Sollte es bis 
10 Arbeitstage vor Lieferende zu keinem Vertragsabschluss kommen, beschaffen die Stadtwerke Wetzikon am 
gleichen Tag die nötige Energie für Ersatzlieferungen auf dem Grosshandelsmarkt. 
 
Die Bepreisung der Ersatzversorgung besteht aus folgenden Komponenten: 

1. Einmalige Bearbeitungsgebühr für Prognostizierung, Beschaffungsvorgang und 
Bilanzgruppenzuordnung pro Vorfall und Messpunkt: pauschal Franken 1'000. 

2. Energiepreis gemäss Beschaffungskosten am Grosshandelsmarkt für ein Kurzfristprodukt  

 zuzüglich eines Zuschlags von 10 % für die administrative Abwicklung und Bearbeitung, gedeckelt 
auf Franken 800/Monat; 

 zuzüglich eines Zuschlags von 10 % auf den Energiepreis zur Sicherstellung der Vollversorgung bzw. 
zur Deckung der Volumen- und Marktrisiken; 

 zuzüglich des Zuschlags für Herkunftsnachweise für die Lieferqualität "Wasserkraft Europa" gemäss 
Beschaffungspreisen. 

 
Dazu kommen die regulären Netzentgelte der Stadtwerke Wetzikon sowie alle gesetzlichen Abgaben. 
 
Es gilt die reguläre Mehrwertsteuer auf jeder Position. 
 
Der Energieverbrauch während der Ersatzversorgung wird von den Stadtwerken Wetzikon geschätzt. 
 
Für die Ersatzversorgung ist kein Vertragsabschluss nötig. Sie ist durch dieses Reglement geregelt. 
 
Die Ersatzlieferung wird in jedem Fall monatlich abgerechnet, vorbehältlich einer vorgezogenen 
Akontorechnung oder einer Vorauszahlung, und ist innert 10 Tagen zu begleichen. 
 
Bei Zahlungsverzug werden die Forderungen gemahnt. Bei Missachtung der neuen Zahlungsfrist erfolgt nach 
schriftlicher Ankündigung die Einstellung der Lieferung. 
 
Nach Bezahlung sämtlicher Forderungen gegenüber den Stadtwerken Wetzikon erfolgt die Wiederaufnahme 
der Energielieferung innerhalb eines Arbeitstages. Eine Wiederaufschaltgebühr von Franken 100 exkl. MWST 
wird pro Vorfall fällig.  
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Art. 5 Inkraftsetzung 
Das Reglement über die Ersatzversorgung elektrischer Energie wurde vom Stadtrat mit Beschluss vom 
30. November 2022 genehmigt und tritt per 1. Januar 2023 in Kraft.  
 
Dieses Reglement ersetzt das Reglement über die Ersatzversorgung elektrischer Energie vom 5. November 
2018. 


